
Mittlere Hochrüti 

Zu unterscheiden sind: Vorder-Hochrüti, Mittlere Hochrüti und Ober-Hochrüti. 

Die mittlere Hochrüti liegt nahe bei der Schönau im Bereich der Allmendgasse. Deren 

Besitzer Hofer stammen aus der Angelfluh, zuvor aus der Unterrotmatt. Ein Sohn des 

Johann Ulrich Hofer-Knüsel *1757 (6.18.13), Kaspar Hofer-Sager *1812 (7.30.8) kauft: 

1863 Sentibühl-West 

1883 einen Anteil Rüeggiwil NO und fast gleichzeitig Anteil Ober-Hochrüti 

1891 die mittlere Hochrüti 

 

 

Im Buch «Megger Grund & Boden: Höfe Geschlechter Geschichten» 2008 steht auf 

Seite 18: 

‘Bis zur Allmendteilung von 1805 war das Gebiet Hochrüti Allmendland der 

«Genossame by der Capel». Daran erinnern noch die Namen Allmendweg oder das 

«Allmendli» an der Badstrasse. 

Das Gebiet Hochrüti umfasste die folgenden kleinen Höfe: Hochrüti, Vorder-Hochrüti, 

Mittler-Hochrüti, Hinter-Hochrüti und Ober-Hochrüti. Rüti weist auf die Urbarisierung 

durch Waldrodung hin.’ 

 

Dokumentiert sind nur die Vorder-Hochrüti, die Mittler-Hochrüti und die Oberhochrüti, 

welche im Besitz von Hofer waren bzw. sind. 

 


